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Ferienprogramm in der Vogler’schen Hammerschmiede

Im Rahmen des Ferienprogramms der Gemeinde Amtzell konnten junge Handwerkerinnen und Handwerker in der Vogler’schen 
Hammerschmiede selbst aktiv werden. Hans Ortlieb und sein Team zeigten den Teilnehmenden, wie Gebrauchs- und Kunstge-
genstände geschmiedet werden. 

Den Teilnehmenden wurden auch alle Fragen rund um den 
Beruf des Schmiedes und der Werkzeuge beantwortet. Natür-
lich durfte auch praktisch gearbeitet werden, sodass alle die 
Gelegenheit hatten, eigene Werkstücke herzustellen.

Nach getaner Arbeit wurde zum Abschluss noch gemeinsam 
gegrillt. 

Ein herzliches Dankeschön gilt dem Team der Vogler’schen  
Hammerschmiede für diesen gelungenen Tag voller Handwerk, 
Tradition und Gemeinschaft.
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AUF EINEN BLICK
NOTRUFNUMMERN

Polizei 	 Tel. 110
Polizeiposten Vogt	 Tel. 07529 / 971560
Feuerwehr	 Tel. 112
Rettungsdienst Notarzt	 Tel. 112
Giftnotruf	 Tel. 0761 / 19240
Störungsannahme Wasser	 Tel. 0800 / 300 3 999
Störungsannahme Strom	 Tel. 0800 / 3629 477
Störungsannahme Gas	 Tel. 0800 / 775 0001
Störungsannahme TeleData 	
Ansprechpartner Antennennetz Amtzell:
Frau L. Apricena 	 Tel. 07541 / 5007 100 oder 
	 0800 / 5007 100 (kostenfrei)
	 service@teledata.de

BEREITSCHAFTSDIENSTE
Ärztlicher Bereitschafsdienst	 Tel. 116117

Pflegedienste
Pflegedienst Medias Amtzell	 Tel. 07520 / 5353
	 info@pflegedienst-medias.de
Sozialstation St. Martin	 Tel. 07529 / 855
	 info@sozialstation-schlier.de 
Altenheim und Kurzzeitpflege 
St. Gebhard	 Tel. 07520 / 959-0

Lebensräume Jung u. Alt	 Tel. 07520 / 5599
St. Jakobus Behindertenhilfe	 Tel. 07520 / 923754
Liebenau Teilhabe  
gemeinnützige GmbH	 Tel. 07520 / 95623 122
	 ada@stiftung-liebenau.de
Pflegestützpunkt	 Tel. 07522/996-3667
Herr Löffler im Zimmer 2, 	 st.loeffler@rv.de
EG Rathaus	 jeden letzten Donnerstag 
Sprechzeiten	 10.00 – 12.00 Uhr
Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) 
Ravensburg-Sigmaringen	 Tel. 0751 999 23 970
Augenarzt	 Tel. 01801 / 929346
Kinderarzt	 Tel. 116117
Zahnärzte	 Tel. 01801 / 116 116

APOTHEKEN

Samstag, 16. August 2025
Apotheke am Elisabethen-Krankenhaus Ravensburg, 
Elisabethenstr. 19, 88212 Ravensburg, Tel. 0751 79107910
 
Sonntag, 17. August 2025
Central-Apotheke Ravensburg, Marienplatz 31,
88212 Ravensburg, Tel. 0751- 363360

ABFALLENTSORGUNG

Grüngutannahme 2025
1. Mai bis 16. November
Mittwoch 17.30 – 19.00 Uhr
Samstag 10.00 – 12.00 Uhr
 
Abfuhrtermine der Restmüll- und Biotonnen:
Siehe persönlicher Abfallkalender 2025 des Landkreises!
 
Öffnungszeiten Wertstoffhof:
Samstag, 16. August 2025, 8.00 – 12.00 Uhr
Samstag, 30. August 2025, 8.00 – 12.00 Uhr

WICHTIGE ANSPRECHPARTNER
Rathaus (Zentrale)	 Tel. 07520 / 950 – 0
	 Fax 07520 / 950911
	 info@amtzell.de
Öffnungszeiten:	 Mo. - Do.	   8.00 – 12.00 Uhr
	 Mi.	 16.00 – 18.00 Uhr
	 Fr.	   8.00 – 12.30 Uhr
Katholische Kirche:
Pfarrbüro	 Tel. 07520 / 96160
	 pfarramt.amtzell@drs.de
Öffnungszeiten	 Di. 	 09.00 – 11.00 Uhr
Telefonische Sprechzeiten:	 Di. 	 09:00 – 11:00 Uhr
	 Do. 	 14:30 – 16:30 Uhr
Pfarrer Dr. Matthias Hammele
Tel. 07520 / 96160 bzw. 96180  Matthias.Hammele@drs.de
PR Mirjam Schweizer Tel. 07528 927106 / Mobil 0174 7964816
 Mirjam.Schweizer@drs.de
GR Verena Beck Tel. 07520 9669066 / Mobil 0163 / 3378774
 Verena.Beck@drs.de
Kirchenpflege der SE Sabine Leitner 
Tel. 07528 91182 / Mobil 0163 9732837  sabine.leitner@drs.de
Pfarramt Amtzell – Haslach
Tel. 07520 96160  Pfarramt.Amtzell@drs.de 
Pfarramt Schwarzenbach – Achberg Tel. 07528 7238 
 Pfarramt.Schwarzenbach@drs.de  Pfarramt.Achberg@drs.de

Evangelische Kirche:
Evang. Pfarramt Amtzell	 Tel. 07520 9194571
Pfarrerin Gabriele Verdeil	 gabriele.verdeil@elkw.de
Gemeindebüro	 Tel. 07522 / 2324, Fax 5852
	 gemeindebuero.wangen@elkw.de
Öffnungszeiten:	 Mo. - Fr.  8.30 - 11.30 Uhr, 
	 Mi. auch 14 - 16 Uhr
Ländliches Schulzentrum:
Schulleiterin Sara Schmucker	 Tel. 07520 / 9562-0
	 info@schulzentrum-amtzell.de
Kindertagesstätte St. Gebhard
Frau Nicole Müller-Centner	 Tel. 07520 / 914838-10 
	 info@kita-st-gebhard.de
Kindertagesstätte St. Johannes
Frau Angelika Angerhofer	 Tel. 07520 / 6227
	 stjohannes.amtzell@kiga.drs.de
Kinderkrippe Sonnenblumenhaus
Frau Cornelia Dietenberger	 Tel. 07520 / 914838-20
	 postfach@kinderkrippe-amtzell.de
BürgerMobil
Betriebszeit: Dienstag, Mittwoch und Donnerstag 
Fahrtanmeldungen jeweils am Montag zwischen 14:00 und 18:00 Uhr 
Telefon: 07520-95028
BürgerMobilität Amtzell e.V. 
Hans Roman, Tel. 07520 / 96156 Mobil: 0171-6983883
Füreinander-Miteinander in Amtzell e.V. 
-	 Vereinsgeschäftsstelle im Kränzleplatz 1, Tel. 07520 / 9189754 
	 (Anrufbeantworter) info@herzeinander-amtzell.de
-	 Nachbarschaftshilfe Amtzell, Tel. 07520 / 923949
-	 Hospizgruppe	 Barbara Dillmann, Tel. 07520/6561
			   Theresia Dietz, Tel. 07520/6417
			   hospiz@herzeinander-amtzell.de
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Bürgermeisterin Manuela Oswald 
Herstellung und Vertrieb:  Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim, Tel. 07154 82 22-0
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Katharina Härtel, E-Mail: info@duv-wagner.de
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Bezugsgebühr jährlich print 36,40 € | digital 24,27 €.
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Sonntag, 17. August 2025
11 Uhr

Gasthof „Grüner Baum“ „Kongo“ 
bei Amtzell

mit Pfarrerin Gabriele Verdeil

Musikalische Gestaltung:
Kerstin Hesse und Thomas Linder
Bei schlechtem Wetter in der Friedenskirche!
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Öffentliche Führungen in den  
Sommerferien  2025
Immer am donnerstagabends um 17.00 Uhr

Bild: Belinda Mayer

Bitte melden Sie sich bis spätestens am Veranstaltungstag,  
12.00 Uhr beim Gemeindebüro Amtzell für die Führungen an.

Telefonisch unter 07520 950-12 oder per Mail unter: 
petra.jakobs@amtzell.de

Termine:
Do. 21.08. um 17.00 Uhr in der Reibeisenmühle (Reibeisen 3 Amt-
zell), Dauer ca. 1,5 h
Do. 28.08. 17.00 Uhr im Sägewerk Hagmühle (Parken auf P & M 
Parkplatz Karbach, 10 min Fußweg), Dauer ca. 1 h
Do. 04.09. 17.00 Uhr Vogler’sche Hammerschmiede (Waldburger 
Str. 25 Amtzell), Dauer ca. 1 h
Do. 11.09. 17.00 Uhr in der Reibeisenmühle (Reibeisen 3 Amtzell), 
Dauer ca. 1,5 h
Die Führungen finden ab 5 Teilnehmer statt, bitte geben Sie uns 
bei der Anmeldung auch Ihre Kontaktdaten an.

Öffentliche Führung in der Reibeisenmühle   
am Donnerstag, 21. August 2025 um 17.00 Uhr
Bitte melden Sie sich bis spätestens am Donnerstag, 12.00 Uhr 
beim Gemeindebüro Amtzell für die Führung an.

Die Führung findet ab 5 Teilnehmer statt, bitte geben Sie uns bei 
der Anmeldung auch Ihre Kontaktdaten an.

Anmeldung unter: 07520 950-12 oder einwohnermeldeamt@ 
amtzell.de

Im Wohnhaus der Reibeisenmühle sind die Möbel und Einrichtungs-
gegenstände an ihrem angestammten Platz geblieben. Besucher 
können in den Mühlenalltag von früher eintauchen, von der alten 
Küche der letzten Besitzerin Rosa Kübler über die einfache Mül-
lerknechtskammer bis hin zum guten „Wohn- und Schlafzimmer“ 
mit dem noch gefüllten Aussteuerschrank. Eine wirkliche Rarität 
ist die wieder in Gang gebrachte Mühlentechnik mit den im Origi-
nal erhaltenen Mahlstühlen, Gerb- und Griesputzmaschinen bis zu 
den Siebgeräten. Da klappert die Mühle vom untersten Balken bis in 
den Dachfirst. Für all diese Geräte liefert das Wasserrad die Energie.

Treffpunkt: Vordereingang, Reibeisen 3, Amtzell

Außensprechstunde Pflegestützpunkt entfällt
Die Außensprechstunde des Pflegestützunkt am 28. August 2025 
entfällt.

Bürgermeisterin Manuela Oswald gratulierte 
dem Ehepaar Josefine und Konrad Pfeffer zur 
Diamantenen Hochzeit

Seit nunmehr sechs Jahrzehnten gehen Josefine und Konrad 
Pfeffer gemeinsam durchs Leben. Am 11. August 2025 konnte 
das Ehepaar Pfeffer dieses besondere Jubiläum feiern – ihre 
Diamantene Hochzeit.

Bürgermeisterin Manuela Oswald gratulierte dem Jubelpaar 
persönlich und überbrachte die Ehrenurkunde des Minister-
präsidenten sowie die herzlichsten Glückwünsche und einen 
Geschenkkorb der Gemeinde.

Wir gratulieren Josefine und Konrad Pfeffer sehr herzlich zu ihrer 
Diamantenen Hochzeit und wünschen ihnen für die weiteren Ehe-
jahre alles Gute, vor allem Gesundheit, Glück und Zufriedenheit.

Jahreshauptversammlung der Regional­
entwicklung Württembergisches Allgäu e.V.  
im Samhof, Wolfegg
Die diesjährige Jahreshauptversammlung der Regionalentwick-
lung Württembergisches Allgäu e.V. (ReWA) fand am 30. Juli im 
Samhof in Wolfegg statt – einem Ort, der selbst ein erfolgreiches 
LEADER-Projekt ist.

Die Inhaber, Herr und Frau Speidler, begrüßten die Teilnehmen-
den herzlich und zeigten sich froh über die unkomplizierte Förder-
abwicklung: „Die Förderung, so sagt Speidler, sei relativ simpel und 
unkompliziert gewesen, sodass er anderen Projektträgern nur Mut 
machen kann, dieses Förderprogramm auch in Anspruch zu nehmen.“
Der Umbau des Samhofs wurde im Jahr 2017 durch LEADER-Mit-
tel ermöglicht und bietet heute einen vielseitig nutzbaren Veran-
staltungsraum, der auch für Yoga und Workshops verwendet wird, 
sowie drei charmante Schäferwagen für Übernachtungen.

Die Versammlung wurde offiziell durch den Vorstandsvorsitzenden, 
BM Tobias Walch, und dem Geschäftsführer Bernd Kaufmann eröffnet. 
Kaufmann berichtete über die laufende Förderperiode mit zahlreichen 
beschlossenen Projekten, die im gesamten Aktionsgebiet umgesetzt 
werden – darunter nicht nur LEADER-Projekte, sondern auch einige 
Maßnahmen im Rahmen des Regionalbudgets sowie zwei IMF-Projekte.

Neben der Entlastung des Vorstands für das Geschäftsjahr 2024 
standen auch der Haushalt und die Beitragsordnung für das Jahr 
2026 zur Abstimmung. Beide Punkte wurden von den Mitglie-
dern beschlossen.

Zudem kam es aufgrund zweier ausscheidender Mitglieder im LEA-
DER-Steuerungskreis (LSK) zu Neuwahlen: Maria Rigal, Geschäfts-
führerin der WiR mbH, sowie Joachim Rittler, Bürgermeister von 
Waldburg, wurden neu in das Gremium gewählt. Die ReWA freut 
sich auf die Zusammenarbeit und dankt den ausgeschiedenen 
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Mitgliedern herzlich für ihr Engagement und ihre Unterstützung 
in der regionalen Entwicklungsarbeit.

Die Regionalentwicklung Württembergisches Allgäu e.V. bedankt 
sich bei allen Teilnehmenden und freut sich auf die Fortsetzung 
der erfolgreichen Zusammenarbeit in der Region.

Wir gratulieren herzlich
Herrn Wolfgang Giletzki, Fohlenweide 31/1 am 17. August zum 
80. Geburtstag 

01.08.2025 
Finn Müller
Eltern: Anne Merle und Nicolai Müller, 
Hochgratweg 1

• Gesamtsperrung/halbseitige Sperrung Winkelmühle im Zeit-
raum 7. Juli – 22. August 2025, ca. 2 Wochen in diesem Zeitraum

• Halbseitige Sperrung durch Ampelregelung der K7990 
im Bereich Goppertshäusern – Felderhölzle im Zeitraum  
18. August – 29. August 2025

Geschwindigkeitsmessung in Amtzell vom  Landratsamt 
Ravensburg
Kontrollort: Wangener Straße
Kontrollzeit: Montag, 4. August 2025 
 von 13.35 Uhr 15.30 Uhr
Geschwindigkeitsbegrenzung: 50 km/h
Gemessene Fahrzeuge: 322
Höchstgeschwindigkeit: 62 km/h
Überschreitungen: 2 (0,6 %) 

Minijobs sind Bausteine für die Rente - Geringen Eigenanteil 
zahlen und Rentenanspruch sichern
In Baden-Württemberg gibt es so viele Minijobber wie in keinem 
anderen Bundesland – und es werden immer mehr. Laut Statis-
tischem Landesamt ist die Anzahl von 2014 bis 2024 um fast ein 
Drittel (32,5 Prozent) angestiegen. Zudem üben Frauen Minijobs 
zusätzlich zu ihrer Hauptbeschäftigung häufiger aus als Männer. 
Wie diese Personengruppen von ihren Jobs für die Rente profitie-
ren können, zeigt die Deutsche Rentenversicherung Baden-Würt-
temberg (DRV BW) auf.

Automatisch pflichtversichert bei langfristigem Minijob
Wer heutzutage einen Minijob aufnimmt und diesen nicht nur kurz-
fristig ausübt, ist in der Rentenversicherung automatisch pflichtver-
sichert. Dies hat zur Folge, dass der Arbeitgeber den Beitragsanteil 
des Arbeitnehmers in Höhe von aktuell 3,6 Prozent vom Lohn ein-
behält. Minijobber dürfen monatlich bis zu 556 Euro verdienen, 
hieraus ergibt sich ein Eigenbeitrag von maximal 20,02 Euro. Der 
Beitragsanteil des Arbeitgebers zur Rentenversicherung beträgt 
daneben weitere 15 Prozent des Lohns.

Als Minijobber vom kompletten Leistungsangebot profitieren
Die Einzahlungen erhöhen den späteren Rentenanspruch. Viel 
wichtiger ist aber, dass hiermit vollwertige Pflichtbeiträge erwor-
ben werden. Dadurch sichert sich der Minijobber das komplette 
Leistungsangebot der gesetzlichen Rentenversicherung. Unter 
anderem kann der Anspruch auf eine Rente wegen Erwerbsmin-
derung oder Leistungen zur Rehabilitation aufrechterhalten bezie-
hungsweise begründet werden.
Wer dennoch den geringen Eigenbeitrag sparen möchte, kann 
beim Arbeitgeber die Befreiung von der Rentenversicherungs-
pflicht beantragen. Vorher sollte jedoch eine Beratung beim Ren-
tenversicherungsträger in Anspruch genommen werden.

Information
Mehr Informationen enthalten die kostenfreien Broschüre „Minijob 
– Midijob: Bausteine für die Rente.“ Sie kann unter www.deutsche- 
rentenversicherung.de heruntergeladen oder bestellt werden.

Folgende Fundsachen wurden im Gemeindebüro abgegeben 
und können dort bei Frau Brendle abgeholt werden:
• Schal (Im Bereich Rathaus / Kirche)
• Mütze (Kreuzung Winkelmühle)
• Ohrringe (Guttenbrunnstraße)
• Sonnenbrille (Kindergarten Kiesplatz)
• Handy (Spielplatz)
• Kette mit Buchstabenanhänger (Argenbrücke in Richtung Bren-

tentann)
• Schirmmütze (Fundort unbekannt)
• Multifunktionsmesser (Weg zur Schule)
• kleiner goldener Ohrring Creolen 2 cm Durchmesser
• Gartenwerkzeug (Maisfeld Fohlenweide)
• Fahrradbrille (Singenberg)
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Es wurde folgender Schlüssel gefunden:
• einzelner Schlüssel mit kleinem Anhänger

Es wurde folgendes Fahrrad gefunden:
• Fahrrad (Waldburger Str.)

• Montag, 22. September 2025, 19.00 Uhr Gemeinderatssitzung 
im Alten Schloss, Altmannshausensaal

• Mittwoch, 24. September 2025, 15.00 offenes Backen am Back-
häusle

• Mittwoch, 1. Oktober 2025, 15.00 Uhr offenes Backen am Back-
häusle mit anschließendem Feierabendhock

• Mittwoch, 1. Oktober 2025, 18.00 Uhr Vereinsgespräch im Alten 
Schloss, Altmannshausensaal

ImpactBike in Amtzell

Auf eine bislang unfallträchtige Motorradsaison macht das Poli-
zeipräsidium Ravensburg mit dem Verkehrssicherheitsrat Ravens-
burg aktuell in Amtzell aufmerksam. Ein sogenanntes Impact-Bike 
mahnt Motorradfahrer seit Anfang August am Ortsausgang von 
Amtzell in Richtung Hannober, vorausschauend und mit angepass-
ter Geschwindigkeit unterwegs zu sein und soll deren Gefahren-
bewusstsein schärfen. Beim Blick in die Verkehrsunfallbilanz des 
ersten Halbjahres 2025 im Zuständigkeitsbereich des Polizeiprä-
sidiums Ravensburg hat besonders stark die Zahl der Schwerver-
letzten bei den Unfällen mit Zweirändern zugenommen. Bei den 
Motorradunfällen stieg sie um 32 Prozent. Neben mangelnder Fahr-
praxis spielen vor allem Fahrfehler, nicht angepasste Geschwindig-
keit oder Fehler beim Überholvorgang eine Rolle.

Das Polizeipräsidium Ravensburg, das Landratsamt Ravensburg 
und die beiden Verkehrswachten Ravensburg und Württember-

gisches Allgäu haben diese Präventionsmaßnahme am Beginn 
einer beliebten Fahrstrecke für Biker installiert, die in der Vergan-
genheit bereits mehrfach Ort von schweren Unfällen war. Es ist nur 
ein (letzter) Augenblick, der unzähliges Leid auslöst.

In Anbetracht der Entwicklung der Unfallzahlen werden weitere 
Aktionen im Landkreis Ravensburg folgen.

Wer brauchbare Gegenstände hat, kann dies im Rathaus telefo-
nisch unter der 07520 950-11 oder schriftlich mitteilen.
Die angebotenen Gegenstände und Ihre Telefonnummer werden 
dann kostenlos im Amtsblatt veröffentlicht.
Bitte melden Sie sich bei uns, wenn der Gegenstand aus der Ver-
schenkbörse gestrichen werden kann. Nur so kann diese immer 
aktuell sein. Wenn Sie sich für einen der Gegenstände interessie-
ren, setzten Sie sich bitte direkt mit dem Anbieter in Verbindung.

• Yamaha Kompakt-Anlage, Tel. 07520 9145370
• Autobabyschale mit Basisstation, Tel. 07522 9400005
• LCD Displays/Monitore 2x 22/1x30‘, Tel. 0172 9338786
• Diverse Flohmarktartikel, z. B. Gläser, Tassen, Kleinwerkzeug, 

Geschirr Tel. 07520 6334
• Ca. 100 Leitz-Hängeordner, DIN A4 Tel. 07520 6435
• Heizkörper 100 hoch x 40 breit x 7 cm, Tel. 07520 6631
• Wasserbehälter, 800 Liter, auch als Getränkefass geeignet, Tel. 

07520 2341
• Kleiderschrank, 5-türig, 240 x 200 x 60 cm, Korpus weiß, Türen 

Eiche hell
Tel. 07520 6854
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Hallo liebe Jugendliche,

der nächste Jugendtreff findet am Freitag, 15. August 2025 von 
19.00 bis 21.00 Uhr im Landjugendheim (hinter dem Alten Schloss) statt.

Kommt vorbei!

Das Jugendtreff-Team freut sich auf eure Teilnahme!

Verfügbare Restplätze
Für folgende Programmpunkte sind noch Restplätze verfügbar:
2. September: Kirchturm- und Orgelbesichtigung, 8 - 15 Jahre  
(17 - 18.45 Uhr)
5. September: Kinderyoga, 8 - 14 Jahre (9 - 12 Uhr)
Anmeldung und weitere Informationen unter 07520 950-11 oder 
per Mail an ferienprogramm@amtzell.de

Wangener Puppentheater zu Gast in Amtzell
Am 5. August war das Wangener Puppentheater im Rahmen des 
Ferienprogramms der Gemeinde Amtzell zu Gast im Alten Schloss. 
Von 10.00 bis 10.45 Uhr erlebten die kleinen und großen Besu-
cherinnen und Besucher ein spannendes Kasperstück. Es wurde 
gelacht, gestaunt und mitgefiebert. Unsere kleinen Besucherin-
nen und Besucher hatten sichtlich Spaß beim Stück rund um Kas-
per & Co.

Ein herzliches Dankeschön an den Puppenspieler für diesen gelun-
genen Auftritt.

Kinderbackkurs mit den Landfrauen am Backhäusle

Am Mittwoch, 6. August wurde mit den Landfrauen am Back-
häusle gebackt. Die jungen Teilnehmerinnen und Teilnehmer konn-
ten ihrer Kreativität freien Lauf lassen und aus Hefeteig süße und 
herzhafte Backkunstwerke herstellen. Anschließend wurden die 
Ergebnisse gemeinsam probiert, bevor der Rest mit nach Hause 
genommen werden durfte. 

Ein herzliches Dankeschön an die Amtzeller Landfrauen für diesen 
abwechslungsreichen und genussvollen Nachmittag.

Capoeira in Amtzell
Die teilnehmenden Kinder durften am Montag, 11. August in die 
brasilianische Kampfkunst Capoeira eintauchen. 
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Diese besondere Mischung aus Kampfkunst, Musik, Tanz, Akroba-
tik und Philosophie fördert nicht nur Beweglichkeit und Eleganz, 
sondern auch Selbstbewusstsein, Musikalität und Kreativität. Unter 
der fachkundigen Leitung von Caroline Krämer erlebten die Kinder 
eine abwechslungsreiche Stunde voller Bewegung, Lebensfreude 
und neuer Erfahrungen. 

Ein herzliches Dankeschön an alle, die mit Begeisterung dabei 
waren.

Messintentionen in unserer Seelsorgeeinheit
Primisweiler: Dienstag, 19.08. ein stilles Gedenken

Taufe in Haslach, Sonntag, 17.08. Taufe von Anni Rittler, Melina 
Sophie Klein

Mitteilungen der Seelsorgeeinheit „An der Argen“

Pfarrbüro Schwarzenbach geschlossen
Pfarrbüro Schwarzenbach wegen Urlaub von 11. – 29. August 
geschlossen.
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an das Pfarrbüro Amt-
zell unter 07520-96160.

Beerdigungsdienst Pfarrer Lubega: 
Kontakt Pfarrbüro Amtzell 07520 96160

Urlaubsvertretung Pfarrer Francis Lubega
Pfarrer Francis X. Lubega bleibt bis 14. September in unsere Seel-
sorgeeinheit. Sie erreichen Ihn unter Tel. Nr. 0157 339 354 44, 
Gemeindehaus in Primisweiler, Tettnanger Str. 34. Wenn Sie den 
Urlaubsvertreter Pfr. Lubega zum Mittag- bzw. Abendessen ein-
geladen möchten, melden Sie sich bitte bei oben genannter Han-
dy-Nr.
Spenden für Urlaubsvertreter Pfarrer Lubega
Wer mit einer Überweisungsspende helfen möchte, kann dies 
gerne mithilfe der folgenden Bankverbindung tun:
Spenden für die Projekte von Pfarrer Francis X. Lubega, Uganda
Kath. Kirchenpflege Schwarzenbach
IBAN: DE77 6505 0110 0000 2078 27

Voranzeige: Moderne Medizin im Busch - Missionshospital und 
Abtei Ndanda, Tansania -
Bildervortrag von Dr. Richard Storkenmaier, unter Mitwirkung 
von Altabt Dionys Lindenmaier im Martin-Grisar-Haus, Schul-
str. 24 in Achberg-Esseratsweiler am Samstag, den 27.9.2025 
um 19.00 Uhr
Die Missionsstation in Ndanda im Süden Tansanias wird seit vie-
len Jahren von Bürgerinnen und Bürgern aus Achberg unterstützt 
– insbesondere durch großzügige Spenden im Rahmen der Stern-
singeraktion. Pater Dionys Lindenmaier, gebürtig aus Achberg, 
ist seit Jahrzehnten als Missionar vor Ort tätig und war über viele 
Jahre Abt der Missionsstation. Zur Missionsstation gehört auch ein 
Krankenhaus, das seit einigen Jahren unter der ärztlichen Leitung 
von Br. Dr. Michael Jesaja Sienz steht – gebürtig aus Scheidegg.
Im August dieses Jahres besuchten Richard Storkenmaier, eben-
falls aus Achberg, seine Frau und ein ärztlicher Kollege das Kran-
kenhaus in Ndanda und arbeiteten dort 3 Wochen lang mit. In 
einem Bildervortrag berichtet Dr. Storkenmaier über die aktuel-
len Entwicklungen und Herausforderungen vor Ort. Pater Dionys, 
derzeit auf Heimaturlaub, wird den Vortrag mit persönlichen Ein-
drücken ergänzen.
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen!
Eintritt frei, Spenden zugunsten von Ndanda sind willkommen

Mitteilungen Amtzell und Pfärrich

Amtzell: Trauung am Samstag, 23. August 2025 der Eheleute Mela-
nie Heine geb. Kleiner und Patrick Heine in St. Martin, Eglofs

Gottesdienst im Altenheim St. Gebhard
Herzliche Einladung zum Gottesdienst am Freitag, 15. August um 
15:00 Uhr

Kräuterbüschel-Segnung in Amtzell
Am Ende des Gottesdienstes am 16. August, 18:00 Uhr werden in 
der Kirche Kräuterbüschel gesegnet. Einige Frauen binden wie-
der herrlich duftende Kräuterbüschel zusammen. Diese können 
Sie gerne mitnehmen, wir freuen uns über eine kleine Spende für 
den Blumenschmuck in der Pfarrkirche.
Selbstverständlich können Sie auch ihren eigenen Kräuterstrauß 
mitbringen und segnen lassen.

Mariä Himmelfahrt in Pfärrich: Weihbischof Karrer zelebriert 
Gottesdienst unter freiem Himmel
Die Kirchengemeinde Pfärrich lädt am Freitag, 15. August, herz-
lich zur Mitfeier des Hochfestes Mariä Himmelfahrt ein. Höhe-
punkt der Feierlichkeiten ist der Festgottesdienst um 18 Uhr, 
der in diesem Jahr von Weihbischof Matthäus Karrer geleitet wird. 
Musikalisch umrahmt wird der Gottesdienst vom Kirchenchor Amt-
zell-Pfärrich, der mit festlichen Gesängen zum feierlichen Anlass 
beiträgt.
Ein besonderer Brauch an diesem Tag ist die traditionelle Segnung 
der Kräuterbüschel. Die Landfrauen Amtzell/Pfärrich binden dafür 
wieder liebevoll zahlreiche Sträuße, die nach dem Gottesdienst 
gegen eine Spende an die Besucher*innen abgegeben werden. 
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Seelsorgeeinheit „An der Argen“       www.se-argen.drs.de  
Katholische Kirchengemeinden 
 

Pfarrer Dr. Matthias Hammele Tel. 07520 96160 bzw. 96180   Matthias.Hammele@drs.de  
PR Mirjam Schweizer Tel. 07528 927 106 / mobil: 0174 796 4816   Mirjam.Schweizer@drs.de  
GR Verena Beck Tel. 07520 966 9066 / mobil: 0163 337 8774   Verena.Beck@drs.de
Kirchenpflege Sabine Leitner Tel. 07528 91182 / mobil: 0163 973 28 37    Sabine.Leitner@drs.de 
Pfarramt Amtzell – Haslach  Tel. 07520 96160    Pfarramt.Amtzell@drs.de  
Pfarramt Schwarzenbach – Achberg Tel. 07528 7238    Pfarramt.Schwarzenbach@drs.de  
    

Beerdigungsdienst Pfarrer Lubega: Kontakt Pfarrbüro Amtzell 07520 96160 
seelsorgerische Notfallnummer: PR Mirjam Schweizer Handy-Nr. 0174 796 4816 
 

Gottesdienstordnung und Mitteilungen der Seelsorgeeinheit „An der Argen“ 
 

 16. + 17. Aug. 
20. Sonntag im Jahreskreis/ 

Mariä Himmelfahrt 
Kollekte für die Gemeinde  

18. – 22. Aug. 
Werktage 

23. + 24. Aug. 
21. Sonntag im Jahreskreis 

Kollekte für die Gemeinde/ 
Kollekte für die Mission 

 

Amtzell 

Samstag, 
17:25 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 
mit Kräutersegnung 

Mittwoch, 
09:30 Uhr Rosenkranzgebet 
Freitag, Lourdesgrotte* 
16:00 Uhr Rosenkranzgebet 

Sonntag,  
08:25 Uhr Rosenkranzgebet 
09:00 Uhr Messfeier 

 

 
Pfärrich 

   

 

Haslach 

Samstag, 
17:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Rosenkranzkapelle,St. Konrad  
Sonntag,  
Kollekte für die Mission 
10:00 Uhr Rosenkranz f. d. Frieden 
10:30 Uhr Messfeier 
mit Kräutersegnung 
11:45 Uhr Taufe 

Freitag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
 für den Frieden 
18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 

Samstag, 
17:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Rosenkranzkapelle,St. Konrad  
 

 

 
Primisweiler 

 Dienstag (!) 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 

Samstag,  
18:00 Uhr Messfeier 
Kapelle Hiltensweiler 

Schwarzenbach 

 Donnerstag, Pfarrsaal DGH 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 

 

 

Roggenzell 

  Sonntag, 
Kollekte für die Mission 
10:30 Uhr Messfeier 

 

Achberg 

Sonntag, EW  
08.30 Uhr Rosenkranzgebet 
09:00 Uhr Messfeier 
mit Kräutersegnung 

Freitag, (!) 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 

 

* Amtzell-Lourdesgrotte bei schlechtem Wetter in der Kirche  
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Dieses Jahr soll der Schulförderverein Amtzell und der FöKi in Amt-
zell damit unterstützt werden.
Das Fest Mariä Himmelfahrt erinnert an das umfassende Heil und 
das unverlierbare Leben, das Gott Maria geschenkt hat – eine Ver-
heißung, die nach katholischer Überlieferung allen Menschen gilt. 
Unter dem Leitspruch „Salus infirmorum“ – „Heil der Kranken“ – 
steht an diesem Tag das Gebet um Gesundheit für Leib und Seele 
im Mittelpunkt.
Wegen Sanierungsarbeiten an der Pfärricher Wallfahrtskirche fin-
det der Gottesdienst voraussichtlich im Freien statt und alle hof-det der Gottesdienst voraussichtlich im Freien statt und alle hof-det der Gottesdienst voraussichtlich im Freien statt und alle hof
fen auf gutes Wetter, damit die Gemeinde das Fest unter freiem 
Himmel begehen kann.
Im Anschluss an den Gottesdienst lädt das Team des Gasthauses 
Ochsen zum gemütlichen Beisammensein ein und verwöhnt die 
Gäste mit regionalen Spezialitäten. Ein Fest, das Gemeinschaft, 
Glaube und Tradition aufs Schönste.

„Wem viel gegeben ist, bei dem wird man viel suchen; und wem viel 
anvertraut ist, von dem wird man umso mehr fordern.“ | Lk 12,48

Gottesdienste und Veranstaltungen

Donnerstag, 14.08.
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus

Seniorentanz
Freitag, 15.08.
15.00 Uhr „Bauerkriegsspaziergang“ mit Pfarrer i.R. Christoph 

Rauch, Treffpunkt: Parkplatz „Badhütten“ bei Laimnau
15.00 Uhr Haus der Pflege St. Gebhard Amtzell

Gottesdienst (Verdeil)
Samstag, 16.08.
10.00 Uhr „Seele atme auf und jodle“ – Jodelkurs

mit Pfarrerin i.R. Helena Rauch
(Pension Baldauf, Heimenkirch)

Sonntag, 17.08.
09.30 Uhr Kapelle OSK – Gottesdienst (Verdeil)
10.00 Uhr Fachkliniken – Gottesdienst (Müller)
11.00 Uhr Gottesdienst im Grünen – „Kongo“

Gasthof Grüner Baum bei Amtzell (Verdeil). Musika-
lisch begleitet von Kerstin Hesse und Thomas Linder

Freitag, 22.08.
15.30 Uhr Meditative Führung „Herbstfarben“

auf dem ehemaligen Gelände der LGS
Treffpunkt: Parkplatz Süd

Samstag, 23.08.
19.00 Uhr Friedenskirche - „Hoffnung auf Freiheit – Die Bauer-

nerhebung 1525“
Filmvorführung

Sonntag, 24.08.
10.00 Uhr „Zentraler Sommer-Gottesdienst“ für die Allgäuge-

meinden im Strandbad in Kisslegg (Müller)
Mittwoch, 27.08.
19.00 Uhr Friedenskirche - Ökumenisches Gebet für den Frieden
Donnerstag, 28.08.
10.15 Uhr Matthäus-Ratzeberger Stift Wangen

Gottesdienst (Dr.Jooß)
Sonntag, 31.08.
10.0 Uhr Stadtkirche – Gottesdienst (Dr.Jooß)
Donnerstag, 04.09.
14.00 Uhr Haus der Gemeinde Amtzell

Ökumenischer Seniorennachmittag
Sonntag, 07.09.
10.30 Uhr Gottesdienst im Grünen beim Hüttenfest der SG Nie-

derwangen auf der Schwandhütte in Hochlitten/Rie-
fensberg.
Bei jedem Wetter! (Dr.Jooß)

Donnerstag, 11.09.
19.00 Uhr Bibelgruppe | Hauskreis

Treffen in privaten Räumen.
Kontakt: giselaholzmueller@gmx.de

Sonntag, 14.09.
10.00 Uhr Wittwaiskirche – Gottesdienst (Dr.Jooß)
18.00 Uhr Friedenskirche – „Atempause“ (Dr.Jooß)

Die Stadtkirche ist für Gebete täglich bis 18 Uhr und
die Wittwaiskirche täglich bis 19 Uhr geöffnet.
Bitte informieren Sie sich auch auf unserer Homepage www.evkir-
che-wangen.de  oder folgen uns auf Instagram.

Gemeindebüro:           
Mo.-Fr. 8.30 – 11.30 Uhr
Bahnhofplatz 6 | 88239 Wangen i. A.
Telefon: 07522 2324, gemeindebuero.wangen@elkw.de
Instagram: evkirche_wangen

Filmabend in der Friedenskirche
Hoffnung auf Freiheit – die Bauernerhebung 1525 Samstag, 
23. August, 19 Uhr
Gezeigt wird der neue Film des Dokumentarfilmers Tone Bechter. 
Gedreht mit 70 Laienschauspielerinnen und Schauspielern an 15 
Orten im Allgäu und in Vorarlberg, zum Teil an Originalschauplät-
zen. Der Film rückt den Wunsch nach Freiheit der Aufständischen 
von 1525 in den Mittelpunkt. Tone Bechter möchte den Zuschau-
ern vor Augen führen, wieviel Mut es braucht, die eigene Freiheit 
zu verteidigen und er zieht die Linie aus bis zur Verteidigung demo-
kratischer Freiheiten in unserer Zeit. Toni Becher selbst wird dabei 
sein und im Anschluss an die Filmvorführung für Fragen zur Verfü-
gung stehen. Moderation: Pfarrer i.R. Christoph Rauch. Der Eintritt 
ist frei, um eine Spende im Anschluss wird gebeten.

Zentraler „Allgäu-Sommer-Gottesdienst“
Am Sonntag, 24. August laden wir Sie um 10 Uhr zum „Zentra-
len Sommergottesdienst“ für die Allgäu-Gemeinden mit Pfar-
rerin Müller in das Strandbad nach Kisslegg ein. Der Eintritt ins 
Strandbad ist frei. Während des Gottesdienstes gibt es ein Kinder-
programm und im Anschluss bietet das Kiosk Essen und Getränke.

60 Jahre Jagdhornbläsergruppe Wangen – 
ein musikalisches Jubiläum  zwischen Tradition 
und Wandel
Am Wochenende des 26. und 27. Juli 2025 feierte die Jagdhorn-
bläsergruppe Wangen ihr 60-jähriges Bestehen – ein stolzes Jubi-
läum, das mit einem Festakt und einem Gottesdienst begangen 
wurde. Trotz durchwachsener Witterung und geringer Beteiligung 
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am Samstagabend wurde das Wochenende zu einem stimmungs-
vollen und bewegenden Zeichen für gelebte jagdliche Kultur und 
Gemeinschaft.
Festakt mit Ehrungen und kritischem Blick auf die Gegenwart
Der Samstagabend stand ganz im Zeichen des Rückblicks und der 
Anerkennung. Bei einem feierlichen Festakt, moderiert von unse-
rem Vorsitzenden MD Ernst Netzer, wurden langjährige Mitglieder 
für ihr Engagement geehrt – darunter auch ein Gründungsmit-
glied der Gruppe. Hervorgehoben wurde auch Hornmeister Chri-
stof Dorn, der die Jagdhornbläsergruppe Wangen seit nunmehr 
40 Jahren musikalisch leitet und mit seinem unermüdlichen Ein-
satz maßgeblich zum Fortbestand und zur Weiterentwicklung der 
Gruppe beigetragen hat.
Peter Lutz, Kreisjägermeister des KJV Ravensburg und stellvertre-
tender Landesjägermeister von Baden-Württemberg, würdigte in 
seiner Ansprache die Jagdhornmusik als integralen Bestandteil 
der jagdlichen Kultur. Sie sei nicht nur musikalisches Handwerk, 
sondern auch eine Form der Verständigung und der Vermittlung. 
„Gerade über die Jagdhornmusik hat die Jägerschaft ein mehrstim-
miges Sprachrohr“, betonte Lutz. Sie ermögliche es, mit der nicht 
jagenden Bevölkerung in Dialog und Austausch zu treten – ein 
Aspekt, der in einer zunehmend digitalisierten und anonymisierten 
Gesellschaft an Bedeutung gewinnt. Weitere Grußworte richteten 
die Amtzeller Bürgermeisterin Manuela Oswald sowie der ehema-
lige österreichische Vizekanzler Hubert Gorbach an die Feiernden.
Dass der Besucherandrang am Samstagabend seitens der Jäger-
schaft eher verhalten war, nahm dem Festakt zwar etwas von seiner 
äußeren Wirkung, verlieh ihm jedoch eine umso tiefere Aussage: 
Tradition und kulturelle Identität bedürfen aktiver Pflege, um nicht 
in der Hektik des
modernen Alltags unterzugehen. Sie sind kein Relikt der Vergan-
genheit, sondern eine Ressource für das Miteinander in der Gegen-
wart.

Ein Sonntag der besonderen Art – mit Musik, Gemeinschaft und 
Wetterglück
Der Sonntag begann mit einem Festgottesdienst, der ursprüng-
lich als Feldgottesdienst vor der Wallfahrtskirche geplant war. Auf-lich als Feldgottesdienst vor der Wallfahrtskirche geplant war. Auf-lich als Feldgottesdienst vor der Wallfahrtskirche geplant war. Auf
grund der andauernden Sarnierungsarbeiten und der verregneten 
Witterung wurde der Gottesdienst kurzerhand in den Saal des 
Gasthauses Ochsen verlegt – eine Premiere in der Geschichte der 
Jagdhornbläsergruppe.
Doch gerade dieser spontane Ortswechsel verlieh der Feier eine 
besondere Atmosphäre.

Musikalisch wurde der Gottesdienst eindrucksvoll begleitet von 
den Parforcebläsern Hohenzollern sowie der Jagdhornbläser-
gruppe Leutkirch. Die Bläsergruppen verliehen der Feier Würde, 
Tiefe und Feierlichkeit – ein eindrucksvoller Beleg für die verbin-
dende Kraft der Jagdhornmusik.

Trotz des Regens am Vormittag ließ sich der Wettergott gnädig 
stimmen: Gegen 11 Uhr konnte der geplante Gesamtchor im Freien 
doch noch stattfinden. Unter freiem Himmel erklangen mehrere 
Stücke, darunter auch der von Christof Dorn selbst komponierte 
KJVMarsch Ravensburg, der als neues musikalisches Markenzei-
chen des Kreisjägerverbands gilt. Insgesamt bewiesen neun Jagd-
hornbläser Gruppen am Sonntag Ihr können und machten den 
Festfrühschoppen so zu einem Ereignis der besonderen Art.

Fazit
Das 60. Jubiläum der Jagdhornbläsergruppe Wangen war mehr 
als ein Festakt – es war ein Appell für den Erhalt jagdlicher Kultur, 
ein Dank an jahrzehntelanges ehrenamtliches Engagement und 
ein musikalisches Zeichen für die Kraft der Gemeinschaft. In einer 
Zeit des Wandels bewies die Gruppe: Wer Tradition lebt, schafft 
Brücken – zwischen Generationen, zwischen Jägern und Nichtjä-
gern, zwischen Vergangenheit und Zukunft.
Die Jagdhorn Bläsergruppe Wangen bedankt sich sehr herzlich, bei 
allen Besucherinnen und Besuchern und selbstverständlich sehr 
herzlich bei allen beteiligten Jagdhornbläserrinnen und -bläsern

Rehasport beim SV Amtzell - NEU - NEU - NEU
Ab sofort bieten wir in unserem Rehasport eine neue Sportgruppe 
speziell für Frauen nach Krebs an.
Es erwartet Sie eine Kombination aus Herz-/Kreislauftraining, Kräf-Es erwartet Sie eine Kombination aus Herz-/Kreislauftraining, Kräf-Es erwartet Sie eine Kombination aus Herz-/Kreislauftraining, Kräf
tigung, Gleichgewicht, Beweglichkeit und Koordination. Zudem 
liegt der Fokus speziell darauf, noch bestehende Nebenwirkun-
gen vorangegangener/laufender Therapien zu verbessern. Je nach 
Wetter findet der Sport im Gymnastikraum der Turnhalle oder 
draußen statt.
Sie fühlen sich angesprochen, wissen aber nicht, ob es das Rich-
tige ist? Dann kontaktieren Sie uns gerne.
Wir treffen uns immer mittwochs um 19.00 Uhr.
jennyfer_lutz@gmx.de oder
H. Wanner, 0157-32830084 
Weitere Rehasportstunden finden wie folgt statt:
Dienstag: 17.00 Uhr/18.00 Uhr/19.00 Uhr
Mittwoch: 18.00 Uhr/20.00 Uhr
Donnerstag: 8.00 Uhr/9.00 Uhr/10.00 Uhr
auch hier Infos bei:
H. Wanner, 0157-32830084
K. Müller-Orlich, 0176-76987914
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SGM Amtzell/Haslach verliert Pokalspiel erst im Elfmeter-
schießen SGM Herlazhofen/ Friesenhofen I 7:5 i.E. SGM Amt-
zell/Haslach Spielstand nach 90 Minuten: 2:2 (2:1)
Die SGM Amtzell/Haslach ist im Bezirkspokal in der ersten Runde 
ausgeschieden. Im Spiel gegen die SGM Herlazhofen Friesenho-
fen I holte man zwar einen 0:2 Rückstand auf, musste sich im Elf-fen I holte man zwar einen 0:2 Rückstand auf, musste sich im Elf-fen I holte man zwar einen 0:2 Rückstand auf, musste sich im Elf
meterschießen aber mit 7:5 geschlagen geben.
Nach guten Ergebnissen in der Vorbereitung starteten beide 
Mannschaften motiviert in die Partie, den deutlich bessern Start 
erwischte jedoch die SGM Herlazhofen / Friesenhofen. Bereits nach 
14 Minuten führte das Heimteam durch die Tore von Fabian Kraft 
(Eigentor) und Timo Korfmacher.
Doch die SGM gab trotz diesen Nackenschlags nicht auf und konnte 
schon wenig später den Anschlusstreffer erzielen.
In der 21. Minute verwertete Adrian Kinzelmann einen langen Ball 
von Patrick Marschall und schob zum 1:2 ein.
Mit diesem Ergebnis ging es dann auch in die Pause.
In der zweiten Halbzeit war dann die SGM Amtzell/Haslach das 
deutlich bessere Team und erzielte dann in der 55. Minute den ver-
dienten Ausgleich. Erneut war Adrian Kinzelmann der Torschütze. 
Nach dem Ausgleich wollten beide Mannschaften unbedingt noch 
das Siegtor erzielen, doch ein weiteres Tor wollte in der regulären 
Spielzeit, trotz guter Chancen auf beiden Seiten nicht mehr fallen. 
Daher ging es nach 90 gespielten Minuten und mit dem Spielstand 
2:2 ins Elfmeterschießen.
Im Elfmeterschießen hatte die SGM Amtzell/Haslach dann das 
Glück leider nicht auf der eigenen Seite. Während die Elfmeter-
schützen der SGM Herlazhofen/ Friesenhofen ihre Elfmeter alle 
verwandelten, parierte der Torwart der Heimelf den Elfmeter von 
Niklas Wanner. So stand es am Ende 7:5 für die Heimmannschaft 
und die SGM Amtzell/Haslach scheidet nach einer guten Leistung 
am Ende äußerst unglücklich aus dem Bezirkspokal aus. 
Am Sonntag 17.08.2025 um 13:00 Uhr startet für die SGM die Sai-
son in der Kreisliga B5 mit dem Spiel gegen die SpVgg Lindau II.

SV Amtzell I gewinnt auswärts im Pokalspiel gegen den SV 
Karsee mit 1:3 (0:2)
Bereits direkt nach Anpfiff war die erste Mannschaft des SV Amt-
zell das spielbestimmende Team. Jedoch konnten aufgrund klei-
ner Ungenauigkeiten und dem kleinen und engen Sportplatz des 
SV Karsee zunächst wenig torgefährliche Aktionen herausgespielt 
werden.
Der SV Karsee hingegen konnte den Ball immer wieder vors Tor des 
SV Amtzell bringen, denn die Abschläge und langen Bälle, über 
welche der SV Karsee versucht hat die Amtzell Reihen zu überwin-
den, wurden regelmäßig zu weit geschlagen. Torgefahr entstand 
dadurch allerdings nicht.
In der 22. Minute gelang es dann Felix Rettenmaier einen Steck-
pass nach außen auf Elias Pfau anzubringen, welcher diesen direkt 
auf den im Zentrum freistehenden Salvatore Bellusci ablegte. Die-
ser spitzelte den Ball gekonnt über den Karseer Torhüter und ver-
wandelte zum 1:0. 
Das Team von Cheftrainer Julian Müller erarbeitete sich weitere 
Chancen, welche allerdings ungenutzt blieben. Erst kurz vor der 
Halbzeit konnte durch Julian Michalka das ersehnte 2:0 per Kopf 
erzielt werden. Nach einer Ecke köpfte Jonas Gaus den Ball zu Julian 
Michalka, welcher ebenfalls per Kopf den Treffer erzielte.
Im Verlauf der zweiten Halbzeit dominierte der SV Amtzell weiter. 
Jedoch lies die Mannschaft viele Chancen ungenutzt. In der 85. 
Minute bäumte sich der SV Karsee ein letztes Mal auf und konnte 
den Anschlusstreffer erzielen.
Jedoch hatte der SV Amtzell direkt im Anschluss die Antwort parat. 
Durch einen erneuten einen Steckpass von Felix Rettenmaier, dies-
mal direkt auf Salvatore Bellusci, konnte dieser mehr oder weniger 
unbedrängt auf das Karseer Tor zulaufen und verwandelte eiskalt.
Somit war der verdiente Sieg besiegelt und die erste Mannschaft 
erreicht die nächste Runde des Bezirkspokals.

Am kommenden Sonntag startet auch für den SV Amtzell I der 
Ligabetrieb in der Kreisliga A2. Im heimischen Eggenbachstadion 
empfängt man um 15:00 Uhr die SpVgg Lindau I.

Reiterinnen des Reit- und Fahrvereins Schomburg- Amtzell 
in Kißlegg, Schwarme und Eberdardzell gut unterwegs

oben links Emma Ochsenreiter, oben rechts Emma Ochsenreiter, oben rechts Emma Ochsenreiter Leonie Kaiser, unten Leonie Kaiser, unten Leonie Kaiser
links Lina Neumann, unten rechts Leonie Kaiser.

Die Reitturniere in Kißlegg, Scharme und Eberdardzell bescher-
ten den Reiterinnen des Reit- und Fahrvereins Schomburg-Amt-
zell erneut zahlreiche Platzierungen und Schleifen.
In Kißlegg belegte in der Amateur-Dressurprüfung Klasse A*
Emma Ochsenreiter mit ihrer Stute First Love  und einer Wert-
note (WN) von 7,0 - Platz-7. 
Im Reiter-Wettbewerb Schritt, Trab, Galopp überzeugte Leonie 
Kaiser mit Lover-Boy und einer WN 7,7 mit Platz-1.
Lina Neumann mit Filou und einer WN 6,4 belegte im gleichen 
Wettbewerb Platz-5.
Abschließend im Dressur Wettbewerb Klasse E sicherte sich Leo-
nie Kaiser mit Love Boy nochmals mit einer WN von 7,7 - Platz-5.

In Schwarme ritt Anna Friemel mit ihrem Snapchat in der Dres-
surprüfung Klasse L* mit einer WN 7,2 auf Platz-6.
In Eberhardzell platzierte sich Peggy Buhmann mit Leopold’s Dia-
mond B in der Dressurprüfung Klasse M* Kandare mit einer WN 
7,8 Platz-2 und in der Dressurprüfung Klasse M** Kandare mit 
einer WN 7,0 Platz-4.
Der Reit- und Fahrverein Schomburg-Amtzell gratuliert allen Rei-
terinnen ganz herzlich zu ihren Platzierungen.

Besuch Oberlichtenau
Vom 26.-28. September macht sich die Musikkapelle Pfärrich auf 
den Weg in die Partnerstadt Oberlichtenau zum Oktoberfest vom 
Jugendverein Oberlichtenau. Am Samstagabend geben wir den 
Takt an und spielen von traditionell über modern bis hin zu Tanz- 
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und Gesangseinlagen. Auf unserer Reise zur Pflege der Partner-
schaft sind noch die ein oder anderen Plätze frei im Bus und können 
gerne noch aufgefüllt werden. Bitte hierzu unter info@musikkapel-
le-pfaerrich.de melden.
Wir freuen uns auf ein geselliges Wochenende in Sachsen. 

Traditionelles Kräuterbüschelbinden
Es ist wieder Zeit, die traditionellen Kräuterbüschel für Mariä Him-
melfahrt zu binden. Treffpunkt ist bei Fam. Netzer in Steinhaus am 
Donnerstag, 14.08.2025 ab 19.00 Uhr. Bitte Kräuter, Blumen und 
Gartenschere mitbringen, wer keine Zeit hat, darf uns aber auch 
gerne „Material“ zur Verfügung stellen! (Z. B. Königskerze, Schaf-gerne „Material“ zur Verfügung stellen! (Z. B. Königskerze, Schaf-gerne „Material“ zur Verfügung stellen! (Z. B. Königskerze, Schaf
garbe, Johanniskraut, Zitronenverbene, Salbei, Rosmarin, Laven-
del, Oregano, Kamille, Ebereschenbeeren, Mädelsüss, Thymian, 
Ringelblume, Frauenmantel und viele mehr). Wir freuen uns auf 
viele fleißige Hände. Die Kräuterbüschel werden dann am Frei-
tag, 15.08.2025 im Abend Gottesdienst um 18 Uhr in der Wall-
fahrtskirche in Pfärrich geweiht und danach gegen eine Spende 
angeboten. Der Erlös geht zu Gunsten von wohltägigen Zwecken.
Wir freuen uns auf viele fleißige Hände

Backen mit den LandFrauen

Zum ersten Mal fand das Backen mit den LandFrauen beim Back-
häusle und Open Air statt. Bei sonnigem Wetter haben die Jun-
gen und Mädchen aus Hefeteig Schmetterlinge, Ufos, Igel und 
Zöpfe geformt, die dann im Backhäuschen herausgebacken wur-
den. Anschließend wurde ein Teil gleich gegessen und der Rest 
für zuhause eingepackt.

OPEN House
Termine 2025

05.09.   07.11.   05.12.
ab 20 Uhr

Große Halde Korb 1, 88279 Amtzell
Seid dabei – offen für alle Interessierten!

Der Ortsverband informiert:
Finanzielle Hilfe für Waisen und Halbwaisen: Bezug der Waisen-
rente bis zum 27. Geburtstag möglich
Wenn der Vater, die Mutter oder sogar beide Elternteile ster-
ben, können Kinder Halbwaisen- beziehungsweise Waisenrente 
beziehen. Diese finanzielle Unterstützung steht Kindern bis zum 
18. Geburtstag zu. Unter bestimmten Voraussetzungen ist eine 
Verlängerung möglich – zum Beispiel, wenn die Kinder eine Schul- 
oder Berufsausbildung machen, studieren oder einen Freiwilli-
gendienst leisten. Die Verlängerung der Waisenrente bis zum 27. 
Geburtstag gilt auch, wenn die Waisen aufgrund einer körperli-
chen, geistigen oder seelischen Behinderung ihren Unterhalt nicht 
selbst bestreiten können.
Generell muss der verstorbene Elternteil für die Waisenrente min-
destens fünf Jahre lang Beiträge in die Rentenkasse eingezahlt 
haben. Sofern er oder sie durch einen Arbeitsunfall zu Tode kam 
oder bereits erwerbsgemindert war, entfällt die Mindestversicher-
tenzeit. Anspruchsberechtigt sind leibliche und adoptierte Kinder 
sowie Stief- und Pflegekinder, wenn sie im selben Haushalt gelebt 
haben. Auch Enkel und Geschwister im selben Haushalt haben 
einen Anspruch, wenn sie vom Verstorbenen überwiegend unter-
halten wurden.

Landkreis Ravensburg radelt 2,5 Mio. Kilometer 
beim Stadtradeln 2025
Beim diesjährigen Stadtradeln vom 28.06. bis zum 18.07.2025 
konnte der Landkreis wieder an seine Erfolgsgeschichte anknüp-
fen. Mehr als 10.700 aktive Radelnde sammelten fleißig Kilometer 
auf dem Fahrrad und vermieden 415 t CO2.
Beim Stadtradeln, einer Aktion des Klimabündnisses, werden bin-
nen 3 Wochen zurückgelegte Kilometer auf dem Fahrrad gesam-
melt. Alle BürgerInnen, ArbeitnehmerInnen, SchülerInnen und 
Vereine waren daher erneut aufgerufen, möglichst viele Wege mit 
dem Rad zurückzulegen. 29 Städte und Gemeinden aus dem Land-
kreis beteiligten sich in diesem Jahr.
Im Kommunenvergleich zwischen 100.000 – 499.000 Einwoh-
nern in Baden-Württemberg rangiert der Landkreis mit 2,5 Mio. 
gefahrenen Kilometern damit aktuell prominent auf Platz 3, hin-
ter Freiburg und dem Ortenaukreis. Ein besonderes Highlight: Die 
Gemeinde Altshausen wird im Ranking der Kommunen mit weni-
ger als 10.000 Einwohner deutschlandweit erfolgreich den 1. Platz 
verteidigen können.
Die Radelnden in der Stadt Ravensburg waren mit knapp 488.000 
km in Summe die fleißigsten Radelnden. Gefolgt von den aktiven 
Radelnden aus der Gemeinde Altshausen mit etwa 271.000 km. 
Auf dem dritten Platz liegt die Stadt Leutkirch mit ca. 218.000 km.
Erfolgreichstes Unternehmen mit ca. 83.5000 Kilometern war MI-KA 
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Sports. Die aktivste Schule war mit knapp 54.000 Kilometern die 
Realschule Kißlegg.
Beim STADTRADELN stehen nachhaltige Mobilität, Bewegung, Kli-
maschutz, Spaß am Fahrradfahren sowie Teamgeist im Vordergrund. 
Ob auf dem Weg zur Arbeit, zum Einkaufen oder bei Ausflugsfahrten 
– jeder geradelte Kilometer konnte gesammelt werden.
Im Rahmen der Initiative RadKULTUR des Verkehrsministeriums 
Baden-Württemberg förderte das Land die Teilnahme an der 
Aktion. Die bundesweite Aktion Stadtradeln läuft noch bis Ende 
September, die Ergebnisse sind daher noch nicht final.

Landkreis Ravensburg sucht weitere/n  
engagierte/n Patientenfürsprecher/in 
für psychisch kranke Menschen
Der Landkreis Ravensburg sucht eine empathische und motivierte 
Persönlichkeit für die ehrenamtliche Position als Patientenfürspre-
cher/in für psychisch kranke Menschen und deren Angehörige. Die 
Stelle ist in das Team der Informations-, Beratungs- und Beschwer-
destelle (IBB) eingebettet. 
Patientenfürsprecher setzen sich aktiv für die Belange psychisch 
Erkrankter ein und tragen dazu bei, deren Situation im Gesund-
heitssystem zu verbessern. Zu ihren Aufgaben gehören die Ver-
mittlung zwischen Patienten, Angehörigen und Einrichtungen, die 
Beratung bei Problemen sowie die Mitwirkung in Gremien zur Ver-
besserung der psychiatrischen Versorgung im Landkreis. 
Diese ehrenamtliche Tätigkeit bietet die Möglichkeit, sich sinnvoll 
zu engagieren und einen echten Mehrwert für die Gesellschaft zu 
schaffen. Die Zeiteinteilung ist weitgehend flexibel und es wird eine 
Aufwandsentschädigung gewährt. Zudem profitieren die Ehren-
amtlichen von regelmäßigen Fortbildungen und dem wertvollen 
Austausch im IBB-Team. Das IBB-Team setzt sich trialogisch zusam-
men aus Fachkräften des Versorgungssystems, Betroffenen und 
Angehörigen sowie den Patientenfürsprechenden. 
Neben Lebenserfahrung sind Kommunikationsfreude, die Fähig-
keit des geduldigen Zuhörens, ein sicheres Auftreten, sowie Einfüh-
lungsvermögen für die Sorgen und Probleme anderer Menschen 
und die Fähigkeit zur Vermittlung in Konfliktfällen, Eigenschaften, 
die ein/e Patientenfürsprecher/in mitbringen sollte. Von Vorteil sind 
außerdem grundlegende Kenntnisse über das Gesundheitswesen 
sowie Kenntnisse über Behandlungs- und Versorgungssysteme für 
Menschen mit psychischen Erkrankungen.
„Wir suchen Menschen, die sich für die Belange psychisch Erkrank-
ter einsetzen möchten und motiviert und engagiert an diese wich-
tige Aufgabe herangehen“, erklärt Andrea Müller, Leiterin der 
Stabsstelle Sozialplanung und Bildungsmanagement des Land-
kreises. Andreas Hollacher, Psychiatriekoordinator des Landkreises 
Ravensburg ergänzt, „Als Patientenfürsprecher/in können Inter-
essierte einen wesentlichen Beitrag zur Verbesserung der psychi-
schen Gesundheitsversorgung in unserer Region leisten.“ 
Interessierte sind herzlich eingeladen, sich bis zum 14.09.2025 zu 
bewerben und eine schriftliche Interessensbekundung abzuge-
ben. Die Unterlagen sind zu richten an:  Andreas Hollacher, E-Mail: 
a.hollacher@rv.de. Für Rückfragen steht Herr Hollacher auch tele-
fonisch unter 0751 85-3123 zur Verfügung.
„Gemeinsam können wir die psychische Gesundheitsversorgung 
im Landkreis Ravensburg stärken. Wir freuen uns auf engagierte 
Mitstreiter im Team der IBB!“, ergänzt Hollacher.

Zehn Schülerinnen und Schüler qualifizieren 
sich zu Mentoren für nachhaltige Ernährung
Zehn Schülerinnen und Schüler der Realschule Aulendorf, des 
Bildungshauses Bodnegg sowie der Gemeinschaftsschule Ber-
gatreute haben im Herbst 2024 am Ernährungszentrum Boden-
see-Oberschwaben am Schülermentorenprogramm „Nachhaltig 
essen“ teilgenommen und sich zu Schülermentoren für nachhal-
tige Ernährung ausbilden lassen.
An fünf Tagen erfuhren die Jugendlichen, welche Bedeutung 
das eigene Ernährungsverhalten für den persönlichen Alltag, 
die Schulumgebung sowie für Umwelt, Wirtschaft, Gesellschaft 

und Gesundheit hat. Sie lernten mehr über die Herkunft unserer 
Lebensmittel, Produkte aus fairem Handel, die Vermeidung von 
Lebensmittelverschwendung und Verpackungsmüll sowie über die 
gemeinsame Gestaltung der Schulverpflegung. Im Anschluss an 
die fünf Bildungstage im Ernährungszentrum setzten die Jugend-
lichen ein selbst gewähltes, zukunftsorientiertes Ernährungspro-
jekt an ihrer Schule um. Dabei griffen die Schülerinnen und Schüler 
Themen wie die Reduzierung von Lebensmittelabfällen oder die 
Verbesserung der Schulverpflegung auf und realisierten verschie-
dene Projekte wie Koch-AGs, Schulcatering und die Messung von 
Lebensmittelresten in der Schulmensa.
Zur feierlichen Urkundenübergabe reisten vier Schülerinnen des 
Bildungszentrums Bodnegg am 22. Juli nach Stuttgart. Dort erhiel-
ten sie ihre Urkunden von der Staatssekretärin im Ministerium für 
Ernährung, ländlichen Raum und Verbraucherschutz, Frau Sabine 
Kurtz und dem Staatssekretär im Ministerium Kultus, Jugend und 
Sport, Herrn Volker Schebesta. Nach der Zeremonie nahmen die 
Schülerinnen an einer nachhaltigen Stadtführung in Stuttgart teil.
Auch in diesem Herbst bietet das Ernährungszentrum Boden-
see-Oberschwaben erneut interessierten Schülerinnen und Schü-
ler der Sekundarstufe 2 die Möglichkeit, sich zum Schülermentor 
für nachhaltige Ernährung zu qualifizieren. Interessierte Schulen 
können bis zu vier Schülerinnen und Schüler anmelden. Anmel-
deschluss ist der 19. September 2025.
Weitere Informationen und Anmeldeunterlagen sind erhältlich bei 
Bettina Schmidt vom Ernährungszentrum Bodensee-Oberschwa-
ben. (be.schmidt@rv.de; Tel. 07524/9748-6430).

Zeugnisübergabe an Fachkräfte in der Haus-
wirtschaft - neuer Qualifizierungskurs startet 
im September in Leutkirch
Im kleinen festlichen Rahmen haben zehn Absolventinnen des 
einjährigen, berufsbegleitenden Vorbereitungskurses in der Fach-
richtung Hauswirtschaft ihren Abschluss mit der Zeugnisübergabe 
gefeiert. Weil das Interesse am Qualifizierungskurs erfreulich groß 
ist, wird das Landratsamt Ravensburg am Standort in Leutkirch 
wieder einen neuen Qualifizierungskurs anbieten. Kursstart ist 
der 18.September. Ein Schultag pro Woche (Donnerstag) ermög-
licht es interessierten Quereinsteigenden die Berufsabschlussprü-
fung zum/r staatlich geprüften Hauswirtschafter/-in im Sommer 
2026 zu absolvieren. Das Bildungsangebot richtet sich gezielt an 
Personen, die in hauswirtschaftlichen Bereichen tätig sind, jedoch 
noch keinen entsprechenden Berufsabschluss vorweisen können.
Die Abschlussprüfung des diesjährigen Qualifizierungskurses fand 
Ende Juli statt und markierte den Höhepunkt eines intensiven Vor-
bereitungsjahres. Die Kursleiterin Monika Wessle lobte die Anstren-
gungen und das hohe Engagement der Teilnehmerinnen, die diese 
Qualifizierung neben Familie und Beruf absolviert haben. „Wir sind 
stolz auf Ihre Leistungen, Sie sind bestens für die Herausforderun-
gen in der Praxis vorbereitet.“ Die erfolgreichen Hauswirtschafte-
rinnen stehen nun vor vielfältigen beruflichen Möglichkeiten. Ob 
in Einrichtungen für Kinder und Jugendliche, in der Familienpflege, 
Seniorenzentren, Tagungshäusern, Gastronomie oder auch in pri-
vaten Haushalten - ihre Fachkenntnisse in Haushaltsmanagement, 
Ernährung, Speisenzubereitung, Hygiene, Reinigung, Textilpflege 
und hauswirtschaftlicher Betreuung sind gefragt. Sie sorgen für 
den Wohlfühlfaktor und sichern die Lebensqualität von Menschen 
in sozialen Einrichtungen oder Privathaushalten. Zwei Absolventin-
nen starten direkt im Anschluss mit der Weiterbildung zur Meiste-
rin der Hauswirtschaft an der Fachschule in Bad Waldsee.
Interessierte am neuen Qualifizierungskurs können sich telefo-
nisch an Monika Wessle (Tel. 07561/9820-6640; Mail: m.wessle@
rv.de) wenden. Weitere Informationen und ein Werbefilm sind ver-
fügbar unter: www.ernaehrung-oberschwaben.de.

AOK unterstützt innovatives Suchtpräventions
programm bei Jugendlichen im Landkreis 
Ravensburg
Im Landkreis Ravensburg startet ein innovatives Suchtpräventi-
onsprogramm, das sich speziell mit neuen Rauchprodukten wie 
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E-Zigaretten, Vapes und Shishas befasst und unter anderem deren 
gesellschaftliche Verharmlosung thematisiert. Im Rahmen eines 
Treffens im Landratsamt Ravensburg überreichte Herr Markus Pack-
mohr, Geschäftsführer der AOK – Die Gesundheitskasse Boden-
see-Oberschwaben dafür an Sozialdezernent Reinhard Friedel beim 
Landkreis Ravensburg einen Scheck über 5.000,- Euro. Durchge-
führt wird das Projekt durch die Caritas Bodensee-Oberschwaben.
Der Sozialdezernent Reinhard Friedel betonte bei der Schecküber-
gabe die Dringlichkeit solcher gezielter Präventionsmaßnahmen: 
„Die Vielfalt moderner Rauchprodukte und deren oft verharm-
losende Darstellung in der Öffentlichkeit stellen uns vor neue 
Herausforderungen. Viele Jugendliche im Landkreis Ravensburg 
unterschätzen die Gesundheitsrisiken von E-Zigaretten oder 
Shishas.“ Auch AOK-Geschäftsführer Markus Packmohr erkennt 
Handlungsbedarf: „Wir als AOK – Die Gesundheitskasse Boden-
see-Oberschwaben sehen uns in der Verantwortung, frühzeitig 
über die gesundheitlichen Risiken der Rauchprodukte aufzuklären. 
Mit unserer Förderung leisten wir aktiv einen Beitrag zur Gesund-
heitsprävention bei Jugendlichen.“
Das Präventionsprogramm zielt darauf ab, Jugendliche im Land-
kreis umfassend über die Gefahren dieser Produkte aufzuklären. 
Geplant sind interaktive Präventionsmethoden, die speziell auf 
die Lebenswelt der Jugendlichen zugeschnitten sind. Besonderes 
Augenmerk liegt dabei unter anderem auf der Entkräftung gän-
giger Verharmlosungen und Mythen rund um moderne Rauch-
produkte. Das Landratsamt Ravensburg begrüßt die Initiative der 
AOK Bodensee-Oberschwaben für zeitgemäße Gesundheitsvor-
sorge und sieht darin einen wichtigen Beitrag zur Suchtprävention 
und Aufklärung im Landkreis. „Dieses Programm ist ein wichtiger 
Schritt, um die Gesundheit unserer Jugend im Landkreis Ravens-
burg nachhaltig zu schützen“, betont Reinhard Friedel.
Für Rückfragen zum Suchtpräventionsprogramm steht der Kom-
munale Suchtbeauftragte des Landkreises, Herr Walter Krebs, gerne 
zur Verfügung (w.krebs@rv.de).

Der Reit- und Fahrverein Wolfegg e.V. lädt  
dieses Jahr wieder zum alljährlichen Rosstag ein
Wann? Am Sonntag, dem 14. September ab 11:30 Uhr
Wo? Reitgelände Wolfegg am Eisweiher 88364 Wolfegg
Was? Mittagstisch, Kaffee und Kuchen umrahmt von Schaunumm-
mern rund um den Pferdesport, Flohmarkt für Ross ud Reiter sowie 
Ponyreiten für unsere kleinsten Gäste
Wir freuen uns über zahlreiche Besucher!
Der Rosstag findet nur bei gutem Wetter statt.

NÜTZLICHE HINWEISE
Familientag des Verein Landwirtschaftlicher 
Fachbildung Leutkirch-Wangen
Der Verein Landwirtschaftlicher Fachbildung Leutkirch-Wangen 
e.V. lädt alle Mitglieder herzlich zum gemeinsamen Familientag 
am Dienstag, 09. September 2025, ein.
Treffpunkt ist ab 10.00 Uhr auf dem Berghof Babel. Um 10.30 
Uhr beginnt eine etwa 90-minütige Betriebsführung, inklusive 
Einblick in die hofeigene Käserei – ein spannender Vormittag für 
die ganze Familie.
Die Teilnahme kostet 11,50 € zzgl. Verpflegung. Für Mittages-
sen und Getränke ist gesorgt, die Anreise erfolgt eigenständig.
Anmeldung bitte bei Karin Schreck, Landwirtschaftsamt Leut-
kirch, unter Tel. 07561/98206610 bis 29. August 2025.
Der VLF freut sich auf einen lebendigen Tag in schöner Umgebung!

Neue Regeln zur Alttextiliensammlung:  
Was gehört noch in den Kleidercontainer –  
und was nicht?  Verunsicherung durch  
gesetzliche Änderungen – das DRK informiert
 Seit dem 1. Januar 2025 gilt eine wichtige Neuerung im Kreislauf-
wirtschaftsgesetz: Alttextilien unterliegen nun einer bundesweit 
einheitlichen Getrenntsammelpflicht. Ziel ist es, wertvolle Roh-

stoffe besser zu verwerten, das textile Recycling zu stärken und 
die Entsorgung umweltfreundlicher zu gestalten.
Doch bei vielen Bürgerinnen und Bürgern sorgt die neue Regelung 
derzeit für große Verunsicherung. Was darf noch in den Kleidercont-
ainer? Müssen beschädigte oder verschmutzte Kleidungsstücke nun 
in den Hausmüll? Und was passiert mit den gesammelten Textilien?
Das Rote Kreuz - selbst Träger gemeinnütziger Kleidercontainer – 
möchte deshalb Klarheit schaffen und gibt folgende Orientierungshilfe:
Was darf in den Kleidercontainer?
Auch weiterhin dürfen in die Altkleidercontainer des DRK gege-
ben werden:
•	 tragfähige Kleidung (Hosen, T-Shirts, Jacken, Hemden usw.)
•	 Schuhe (paarweise gebündelt)
•	 Bettwäsche, Tischwäsche und Haushaltswäsche
•	 leichte Textilien (wie Schals, Mützen, Tücher etc.)
Wichtig ist: Die Kleidung soll sauber und trocken sein. Bitte in eine 
Tüte legen als Regenschutz. Stark verschmutzte, nasse oder ver-
schimmelte Textilien gehören nicht in den Container – sie schaden 
nicht nur der übrigen Sammlung, sondern gelten als Störstoffe.
Was tun mit kaputter Kleidung?
Anders als oft vermutet, dürfen auch kaputte Textilien – etwa geris-
sene Hosen oder Einzelteile – in den Container, sofern sie sauber 
und trocken sind. Diese können im Textilrecycling verwertet wer-
den, z. B. zur Herstellung von Dämmmaterial oder Putzlappen. Die 
neue Getrenntsammelpflicht bedeutet ausdrücklich nicht, dass nur 
noch makellose Kleidung angenommen wird.
Was gehört nicht in den Altkleidercontainer?
• Nasse, verschimmelte oder stark verschmutzte Kleidung
• Textilien mit Öl-, Lack- oder Chemikalienrückständen
• Matratzen, Teppiche oder stark verunreinigte Bettwaren
• Haushaltsabfälle oder Restmüll
Diese Stoffe gehören in die Restmülltonne oder müssen ggf. als 
Sonderabfall entsorgt werden.
Gemeinnützige Sammlung statt kommerzieller Entsorgung
Mit Ihrer Altkleiderspende in die Container des DRK unterstützen 
Sie soziale und gemeinnützige Projekte direkt in unserer Region 
im Allgäu und in Oberschwaben. Der Erlös fließt unter anderem 
in die Finanzierung von Hilfsdiensten, sozialer Arbeit oder Katas-
trophenschutz.
Nicht alle Container im Stadt- oder Ortsbild stammen von gemein-
nützigen Organisationen – achten Sie deshalb auf das Logo des 
DRK oder anderer anerkannter Hilfswerke.
Fragen? Wir helfen gerne weiter.
Für weitere Informationen steht Ihnen das Team der DRK-Kleider-
läden und Altkleidersammlung gerne zur Verfügung:
Kostenlose DRK-Hotline 08000 365 000
Hintergrund:
Die Änderung des Kreislaufwirtschaftsgesetzes zum 01.01.2025 
verpflichtet Städte, Landkreise und auch private Haushalte zur 
getrennten Erfassung von Alttextilien. Ziel ist die Stärkung des 
Recyclings und die Abkehr von einer rein verbrennungsorientier-
ten Abfallentsorgung. Das DRK begrüßt diesen Schritt ausdrücklich, 
bittet jedoch um realistische Erwartungen und klare Kommunika-
tion – um Fehlwürfe zu vermeiden und die Gemeinnützigkeit der 
Sammlung zu bewahren.

 

MIETGESUCHE

Hofstelle zum Verwalten/Bewohnen und Pflegen
gesucht, kein Kauf!  Chiffre Zuschriften an den Verlag 777/1499

Suche 2 - 2,5 Zimmerwohnung in Amtzell
Ich (m 56) ruhig und hilfsbereit, suche in Amtzell eine 2 - 2,5 Zimmer-
wohnung. Tel. 01575 6863673

Wohnung gesucht! Logopädin (Fachkliniken Wangen)
sucht spät. zum 01.12.2025 eine 2-3-Zimmerwohnung mit Terrasse od.
Balkon, NR, keine Haustiere, Tel. 0175/5280698
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Wir freuen uns auf dich!

            www.pullup-dip.de
            www.clevo-climbing.com

Wir suchen Dich! 
Lager- & Versandmitarbeiter

20-35h/Woche (w/m/d)
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Precision Forming Schuler GmbH 
Hummelau 3 / 88279 Amtzell
info@pre-form.de / 07520 91495-0
www.precision-forming.de

Werkzeugmechaniker (m/w/d)

Deine Aufgaben:
• Aufbau und Abstimmung (Try-Out) von Schneid- und Umform-
werkzeugen

• Instandhaltung von Werkzeugen für unsere Serienproduktion
• Eigenverantwortliche und strukturierte Umsetzung von Kunden-
aufträgen

• Betreuung unserer Serienproduktion für Fahrradkomponenten
• Kurze, projektbezogene Montageeinsätze im In- und Ausland

Wir freuen uns auf 
deine Bewerbung!

Schattmaier Gastronomie 
Rhein 36 I 88239 Wangen-Primisweiler 

 
Wir kochen und liefern Mittagessen für 
Schul- und Kindergartenkinder und suchen 
Verstärkung zum 01.09.2025: 

Koch (m/w/d) 
Küchenhilfe (m/w/d) 
Ausfahrer (m/w/d) 

Arbeitszeit: Montag – Freitag 

Gerne auch Quer- und Wiedereinsteiger! 
Auch Teilzeit möglich. 

Kontakt: 
Christoph Schattmaier 
T: 0171/411 23 90 
M: gastronomie@schattmaier.net 

Hof-/Garagenflohmarkt-allerlei Raritäten, Skurriles
& Brauchbares! Wo: Haus am Wald in Feld 37 in 88289 Waldburg;
Wann: 15.-17.08.25, Fr 16-20 Uhr, Sa & So 10-18 Uhr

STELLENANGEBOTE


